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Lasse Blöcker und  

sein Team wollen in  

die nächste  

Pokalrunde.

USC PALOMA –  
EINTRACHT NORDERSTEDT 
Mittwoch, 8. September 2021  
um 19.30 Uhr  
an der Brucknerstraße
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(* Ernst Happel)

Ein Tag ohne
Fußball ist ein

verlorener
Tag.*

(* Mehmet Scholl)

Die schönsten 
Tore sind die, 
bei denen der 

Ball schön flach 
oben reingeht.*

(* Lothar Matthäus)

Es ist wichtig, 
dass man neunzig 

Minuten mit 
voller Konzentration 

an das nächste 
Spiel denkt.*

(* Jean-Paul Satre)

Bei einem 
Fußballspiel 

verkompliziert sich 
allerdings alles durch 

die Anwesenheit 
der gegnerischen 

Mannschaft.*

PALOMA IN UNSEREM HERZEN …!
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Guten Abend zum Pokalkracher  
gegen Eintracht Norderstedt!
Momentan jagt ein Höhepunkt den nächsten 
und heute schaut der gesamte Hamburger 
Amateurfußball zur Brucknerstraße. Der in den 
vergangenen Jahren erfolgreichste Regionalli-
gist aus Hamburg, Eintracht Norderstedt, gibt 
seine Visitenkarte in der 3. Pokalrunde an der 
Brucknerstraße ab. Eigentlich ein Spiel, 
welches sich der USC Paloma im Finale im Mai 
2022 an der Hoheluft gewünscht hätte, doch 
auch in Norderstedt wird man über dieses Los 
zum jetzigen Zeitpunkt nicht unbedingt 
glücklich gewesen sein und das vollkommen zu 
Recht. Wir heißen unsere Gäste und ihre Fans 
recht herzlich willkommen.  
Gerne sind wir den Norderstedtern mit dem 
Wunsch auf eine Spielverlegung auf den 
heutigen Mittwoch entgegengekommen, aber 
das wird dann auch das letzte Gastgeschenk 
gewesen sein, welches wir verteilt haben. 
Unsere Ligamannschaft befindet sich nach 
einem gelungenen Saisonstart in ausgezeichne-
ter Verfassung und das Team hat sich auch für 
den Pokalwettbewerb ein klares Ziel gesetzt 
und dieses bisher eindrucksvoll verfolgt (u.a. 
zuletzt beim 5:1 Auswärtssieg in der zweiten 
Pokalrunde beim starken Oberligisten HEBC). 
Unter Flutlicht und mit unseren Fans im 
Rücken, wollen wir heute ein leidenschaftli-
ches, unvergessliches Pokalspiel in einer 
besonderen Atmosphäre abliefern. Das Team 
ist bereit Pokalgeschichte für den USC Paloma 
zu schreiben, brennt mit jeder Faser des 

Körpers auf dieses Highlight und unseren 
Jungs ist wirklich alles zuzutrauen. Die weißen 
Tauben sind nicht müde, sondern aktuell 
absolut „on fire“.
Geleitet wird die heutige Partie von Schieds-
richter Lasse Holst (FC Türkyie) und seinen 
Assistenten Janik Möller (SV Lieth) und 
Sandro Birkenhof (SC Eilbek).
Nach dem Spiel wird es oben im Vereinshaus 
die öffentliche Pressekonferenz geben zu der 
wir Euch herzlich einladen wollen. Wer wird 
strahlen? Jens Martens, Olufemi Smith und 
deren Equipe oder doch der von Marius Nitsch 
und Zoran Nestorovic gecoachte Underdog von 
der Brucknerstraße?!?  
Euch allen aber jetzt viel Spaß und einen 
unvergesslichen Abend auf unserer Heimstätte, 
der uns über 90 Minuten packenden Fußball 
und – ohne Verlängerung – eventuellauch noch 
in ein spektakuläres Elfmeterschießen bieten 
könnte. Drücken wir unserem USC die 
Daumen! 
 Euer Carsten
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In der Halbzeitpause werden unsere 
ehemaligen Trainer Steffen Harms, 
Harry Jurkschat und Jan Dreßler, 
sowie die Spieler Sebastian Voß, 
Liridon Iljazi, Maxym Marx, Hasan 
Yilmaz und Tamino Kröger gebührend 
verabschiedet.
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4. Spieltag 3. Spieltag5. Spieltag 4. Spieltag

Platz Verein Spiele S U N Tore Diff. Punkte Platz Verein Spiele S U N Tore Diff. Punkte
1. TuS Dassendorf 4 4 0 0 15:4 11 12 

2. Concordia Hamburg 4 4 0 0 12:2 10 12 

3. USC Paloma 4 3 0 1 6:4 2 9 
4. TSV Sasel 3 2 0 1 8:5 3 6 

5. SV Curslack-Neuengamme 4 2 0 2 7:7 0 6 

6. VfL Lohbrügge 3 1 0 2 5:6 -1 3 

7. Meiendorfer SV 4 1 0 3 5:11 -6 3 

8. HSV Barmbek-Uhlenhorst 4 1 0 3 4:11 -7 3 

9. Hamm United FC 4 0 0 4 4:10 -6 0 

10. Bramfelder SV 2 0 0 2 3:9 -6 0

1. VfL 93 Hamburg 3 3 0 0 8:3 5 9 

2. HT 16 2 2 0 0 8:1 7 6 

3. USC Paloma II 2 2 0 0 7:1 6 6 
4. SV Uhlenhorst-Adler 2 1 0 1 5:4 1 3 

5. HSV Barmbek-Uhlenhorst III 3 1 0 2 6:6 0 3 

6. SC Eilbek 2 1 0 1 4:7 -3 3 

7. Fatihspor Hamburg 3 1 0 2 3:8 -5 3 

8. TSV Wandsetal 1 0 1 0 1:1 0 1 

9. SC Sperber 3 0 1 2 1:6 -5 1 

10. VfL Hammonia 0 0 0 0 0:0 0 0 

11. Inter 2000 1 0 0 1 2:3 -1 0 

12. Farmsener TV 2 0 0 2 2:7 -5 0

VfL Lohbrügge    Barmbek-Uhlenhorst 3:0 

Meiendorfer SV    Curslack-Neuengamme 1:3 

Bramfelder SV    Concordia Hamburg 2:4 

USC Paloma    TuS Dassendorf 1:3 
TSV Sasel    Hamm United FC 3:1

SV Uhlenhorst-Adler    TSV Wandsetal - 

SC Eilbek    USC Paloma II 1:5 
Inter 2000    VfL 93 Hamburg 2:3 

Fatihspor Hamburg    Farmsener TV 2:0 

Barmbek-Uhlenhorst III    SC Sperber 3:0

Hamm United FC    VfL Lohbrügge -:- 

Barmbek-Uhlenhorst    Bramfelder SV -:- 

TuS Dassendorf    Concordia Hamburg -:- 

Curslack-Neuengamme    TSV Sasel -:- 

USC Paloma    Meiendorfer SV -:-

SV Uhlenhorst-Adler    SC Sperber -:- 

SC Eilbek    Farmsener TV -:- 

Fatihspor Hamburg    VfL 93 Hamburg -:- 

USC Paloma II    HT 16 -:- 
Barmbek-Uhlenhorst III    Inter 2000 -:-
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Spielplan USC Paloma
Sa. 14.08.21 Barmbek-Uhlenhorst : USC Paloma 0:2

So. 22.08.21 USC Paloma  : Hamm United 1:0

Sa. 28.08.21 Curslack-Neuengamme  : USC Paloma 1:2

So. 05.09.21  USC Paloma : Dassendorf  1:3

So. 19.09.21 USC Paloma : Meiendorf 

So. 26.09.21 Sasel  : USC Paloma 

So. 03.10.21 USC Paloma : Lohbrügge

Fr. 08.10.21 Bramfeld : USC Paloma 

So. 17.10.21 USC Paloma : Concordia

Schiedsrichter der heutigen 
Partie ist Lasse Holst, seine 
Assistenten sind Janik Möller 
und Sandro Birkenhof. Wir 
wünschen ein angenehmes 
Spiel.

Unser Vereinshaus ist täglich Anlaufstelle für 
über 2.000 Mitglieder und viele Gäste. Leider 
ist der Bau damals nicht barrierefrei geplant 
worden. Die Treppen hoch ins Vereinshaus 
und runter zu den Kabinen sowie dem Dojo 
sind für alle, die auf den Rollstuhl oder Gehhil-
fen angewiesen sind, nicht oder nur schwer zu 
überwinden.
Das wollen wir ändern und Menschen mit Be-
hinderung einen einfachen Zugang ermögli-
chen. Der Bau eines geschlossenen Fahrstuhls 
über drei Etagen ist aber leider sehr teuer, wes-

halb wir auf Spenden angewiesen sind und nun 
auf Eure Mithilfe hoffen.
Über diesen Link könnt Ihr Euch an unserem 
Projekt beteiligen: https://www.betterplace.
org/de/projects/82180

Bis Ende des Jahres wird betterplace.org an 
jedem ersten Mittwoch im Monat alle Einzel-
spenden auf Projekte auf betterplace.org mit 
10% verstärken! Das nachste Mal findet der 
Matching-Mittwoch also am 6. Oktober , statt. 
Der USC Paloma sagt vielen, vielen Dank!

Hinter dem Hamburger Sport liegt eine depri-
mierende Zeit: Zweimal in 15 Monaten im 
sportlichen Lockdown, hunderte Tage ohne 
Vereinssport, Stillstand und leider viele Mit-
gliederverluste. 

Licht am Ende des Tunnels
Doch nun gibt es endlich Licht am Ende des 
Tunnels! Um das Comeback des Hamburger 
Vereinssports einzuläuten, bringen die Ham-
burg Active City, der Hamburger Sportbund 
und der Verband für Turnen und Freizeit ge-
meinsam eine Kampagne auf den Weg - 
#sportVEREINtuns. Die Kampagne soll be-
wusst machen wofür Sportvereine stehen: 
Sport, Spaß, Gemeinsinn, Engagement und 
gesellschaftlicher Austausch und insbesonde-
re dazu animieren wieder in die Vereine ein-
zutreten.

20.000 Gutscheine
Hierfür stellt die ActiveCity Hamburg 20.000 
Gutscheine für Neumitglieder zur Verfügung, 
die hamburgweit auf Großflächen, Zeitungsan-
zeigen und Online-Bannern beworben werden. 
Der Active City Starter-Gutschein im Wert von 
80,00 Euro steht ab sofort für Hamburger 
Sportvereine über die Website: https://active-
city.hamburg.de/articles/active-city-starter-
gutschein-sichern und die Active City App zum 
Download bereit (hier die Active City App her-
unterladen https://www.hamburg.de/active-
city/13186794/active-city-app/).

Der ausgefüllte und vom USC Paloma bestätig-
te Neumitgliedsantrag und der Starter-Gut-
schein können dann zusammen beim Lan-
dessportamt für eine Förderung eingereicht 
werden.

Barrierefreier Ausbau beim  
USC Paloma geplant

Hamburg Active City und der  
Sportbund starten Kampagne
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Um dieses Ereignis, bis dahin das erste Mal in der 
Geschichte des USC Paloma das Erreichen des 
Hamburger Pokalendspieles als Landesligist ge-
gen den hohen Favoriten aus der Verbandsliga 
den SC Victoria, gebührend begehen zu können, 
wurden allen unseren Spielern die Haare in Blau-
Weiß gefärbt.
Zum Ablauf des Tages: Vom Bruckner ging es mit 
dem damaligen schwarzen Mannschaftsbus des FC 
St. Pauli in den Hammer Park. Einer wollte partout 
nicht in diesen Bus einsteigen. Unser damaliger 
Edelfan „RBB Rainer Becker Barmbek“, der leider 
viel zu früh von uns gegangen ist, war als hundert-
prozentiger HSV-Fan nicht zu bewegen, in diesen 
Bus einzusteigen. Der HFV hatte dieses Spiel orga-
nisiert. Eine Kasse war geöffnet, wer sollte sich 
schon so ein Spiel mit diesen Gegnern anschauen 
wollen. Am Ende mussten sich sie aber eines Bes-
seren belehren lassen und weitere Kassen öffnen. 
Bis zu 3000 Zuschauern waren am Ende auf der 
Anlage am Hammer Park. Alleine von unserer Sei-
te waren ehemalige Mitglieder aus der ganzen Re-
publik angereist. Das Spiel endete dann nach regu-
lärer Spielzeit und nach Verlängerung mit 0:0. Es 
kam zum Elfmeterschießen. Die Zuschauer waren 
nicht zu halten. Sie umzingelten im wahrsten Sinne 
die Spielhälfte in der das Elfmeterschießen statt-
fand. Der nicht vorhandene Ordnungsdienst des 
HFV war vollkommen überfordert, wer hatte auch 
schon mit so vielen Zuschauern gerechnet! Hinter 
dem Tor und an der Mittellinie standen hunderte 
von Zuschauern, um dieses Elfmeterspektakel aus 
nächster Nähe verfolgen zu können. Wir gewannen 
dieses Spiel dann mit 4:3 und zogen in die 1. Runde 
des DFB-Pokals ein. Unser Elfmeterkiller Dennis 
Aschmoneit, erst 2 Minuten vor Ende des Spiels/
der Verlängerung bewusst eingewechselt, tötete 
mal wieder 2 Elfmeter des Gegners, wie bereits in 
einigen vorhergehenden Runden dieser Pokalsai-
son. Die Sensation war geschafft, als Landesligist 

gewannen wir den damaligen ODDSET-Pokal des 
Hamburger Fußballverbandes. Eine lange Nacht 
im Clubheim unseres USC Paloma folgte mit Spie-
lern, ihren Angehörigen, unserem Fan-Club, den 
angereisten Paloma-Treuen und nicht zuletzt der 
großen Paloma-Familie. Rundherum ein gelunge-
ner Pokalendspieltag für unseren USC Paloma, es 
bescherte uns ein tolles Erlebnis in der 1. Runde 
des DFB-Pokals im Millerntorstadion beim FC St. 
Pauli vor einer tollen Kulisse von ca. 10 000 Zu-
schauern gegen den damaligen Erstligisten den 1.
FC Kaiserslautern.

Fast 20 Jahre her: DFB-Pokalspiel 
gegen den 1. FC Kaiserslautern

Da der Punktspielbetrieb aufgrund der Corona-
Pandemie in dieser Saison nicht möglich war, 
schrieb die SPARDA-Bank in diesem Jahr einen 
Online-Wettbewerb aus. Die Vereine des HFV 
wurden aufgefordert, in einer kurzen Präsentati-
on in Schriftform oder per Video zu beschreiben, 
welchen Stellenwert Fairness im Verein hat. Be-
antwortet werden sollte: Was bedeutet Fairness 
für euch? Wie geht ihr in Zeiten der Corona-Pan-
demie damit um? Welche Projekte hat Euer Ver-
ein seit März 2020 initiiert, um zu helfen, zu un-
terstützen, zu motivieren, zu trainieren?
Eingegangen sind ganz viele Bewerbungen mit 
tollen Beispielen für Video-Trainingsangebote, 
Challenges, Spendensammlungen, Einkaufshil-
fen, Telefonseelsorgen und viele andere kreative 
Ideen. Aus allen Bewerbungen hat die Jury aus 
Vertretern der Sparda-Bank Hamburg und des 
Hamburger Fußball-Verbandes 24 Gewinner-
Vereine ermittelt, die alle mit ihren Taten in der 
Corona-Krise Großartiges geleistet haben und für 
die die Gewinnerprämie ein kleines Dankeschön 
sein soll, für viele Stunden Einsatz für ihre Mit-
glieder und vielerorts auch Menschen in der 
Nachbarschaft. 

HFV-Präsident Dirk Fischer sagt: „Die hohe sozi-
ale Kompetenz unserer Vereine und ihrer Mit-
glieder hat sich besonders in der Corona-Zeit ge-
zeigt. Die vielen großartigen Bewerbungen für 
den Sparda-Bank Hamburg Fairnesspreis sind 
gute Beispiele dafür. Vielen Dank an unseren 
langjährigen Partner, die Sparda-Bank Hamburg, 
für die Bereitstellung des Preisgeldes, obwohl kei-
ne Saison gespielt werden konnte, und die gute 
Idee, diesmal die guten Taten unserer Vereine zu 
belohnen.“
Die Gewinner wurden nach Sichtung der Bewer-
bungen von der Jury in drei Kategorien aufge-
teilt. Und unser USC Paloma war auch unter die-
sen Gewinnern und durfte sich am Ende über 
1.500 Euro freuen. Am Ende überzeugte die Jury 
beim USC Paloma die Hilfsaktion „Tauben hel-
fen“, bei der zahlreiche Miktglieder vielen Men-
schen in unserem Stadtteil geholfen haben. Sei es 
beim Einkauf oder sonstige Erledigungen. Zu-
sätzlich überzeugte der USC auch mit dem „Trai-
ning-Online“ – viele Übugsleiter stellten Trai-
ningsvideos auf unsere Internetseite. Dieses 
Angebot wussten sehr viele Mitglieder zu schät-
zen.

USC Paloma gewinnt 1.500 Euro
SPARDA-BANK-PREISPOKALHISTORIE

Frank Montag (m.)

bei der feierlichen 

Scheckübergabe.

Weidestraße 16
22083 Hamburg
Tel. 040 / 299 38 82
Di.-Fr. 8.30-18.00 Uhr 
Sa. 8.00-13.00 Uhr

Herren-SalonHerren-Salon

Michael LohseMichael Lohse
FriseurmeisterFriseurmeister
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Lennard Wallner (2)

Jannis Waldmann (12)

Dennis Gansel (22) Tom Wohlers (23) Joshua Freude (24) Leevi Lehtovuori (26) Soleiman Kazizada (28) Moritz Niemann (31) Jassin Zabihi (70) Marius Nitsch 
Chef-Trainer

Ingo Glashoff 
Torwarttrainer 

Carsten Gerdey 
Ligamanager 

Klind Steger 
Physiotherapeut 

Nils Vandré 
Zeugwart 

Lukas Bussert 
Betreuer 

Michael Lipkow 
Betreuer 

Dana Burmeister 
Videobeauftragte 

Christoph Hellwig 
Teamkoordinator & Medienwart

Zoran Nestorovic
Co-Trainer 

Thor Arne Höfs (13) Stephan Vujcic (16) Michel Blunck (17) Maurice Schwäbe (18) Max Krause (19) Lasse Blöcker (20) Colin Blumauer (21)Philipp Kainzberger  (15)

Kevin Lohrke (3) Max Grablewski (4) Christian Merkle (5) Denny Schiemann (7) Dennis Thiesen (8) Tom Bein (9) Dominic Ulaga (10) Lion Mandelkau (11)
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„Der USC Paloma war sicherlich  
eines der härtesten Lose im Topf“
Wir haben uns mit Gästetrainer und Ex-
Palomat Olufemi „Femi“ Smith (43) 
über seine Rückkehr an die Bruckner-
straße und die aktuelle Situation bei 
Eintracht Norderstedt unterhalten. 

Hallo Femi, nach fast sechs Jahren kommst Du das 
erste Mal wieder zu einem Pflichtspiel an die 
Brucknerstraße. Müssen wir Dich am Eingang 
abfangen und in den Gästebereich bringen, damit 
Du nicht (aus Versehen) in Deine alte Kabine 
marschierst?

Olufemi Smith: Das wäre nicht schlecht. Un-
gewohnter wird dann wohl der Blick auf den 
Platz von der Gästebank aus.

Wie war Deine erste Reaktion, als Du vom Pokallos 
USC Paloma erfahren hast?

OS: Tatsächlich war mein erstes Gefühl nicht 
unbedingt Euphorie. Der USC war sicherlich 
eines der härtesten Lose im Topf. Für uns ist es 
in Pokalrunde 3 der dritte Oberligist, da kann 
man nicht unbedingt von Losglück sprechen. 
Bei dem strammen Programm mit englischen 
Wochen im August und September, hätte ich 
uns ein vermeintlich leichteres Los gewünscht.

Mit welchen Gefühlen kehrst Du an Deine alte 
„Heimstätte Brucknerstraße“ zurück?

OS: Mit großer Vorfreude auf das Spiel und 
auf das Wiedersehen mit vielen netten Men-
schen auf und neben dem Platz. 

Du hast Deine aktive Karriere beim USC beendet 
und hier direkt den Schritt auf die Trainerbank 
gemacht. Welche Erinnerungen hast Du an diese 
Zeit?

OS: Ich hätte gern noch ein paar Spiele mehr 
für Paloma absolviert. Schade, dass das verlet-
zungsbedingt nicht möglich war. Der Positi-
onswechsel auf die Trainerbank war bis zum 

Dezember 2014 nie ein Thema für mich. Dass 
ich die Mannschaft im Sommer 2015 überneh-
men durfte, war nicht selbstverständlich. Die 
Situation damals war sicher nicht einfach, der 
Umbruch war auf allen Ebenen riesig. Der Ein-
stieg ins Trainergeschäft war holprig, aber da-
her auch unglaublich lehrreich. Die Erfahrun-
gen möchte ich nicht missen, hätte aber 
natürlich gern sportlich mehr für den Club er-
reicht.

Hast Du noch Kontakt oder Verbindungen zu den 
Menschen von damals?

OS: Man trifft sich im Hamburger Amateur-
fußball ja mal hier und da.

Verfolgst Du noch Paloma und die Oberliga oder 
richtet sich Dein Blick ausschließlich auf Dein Team 
und die Regionalliga?

OS: Natürlich verfolge ich die Oberliga und 
speziell auch die Ergebnisse von Paloma. Mit 
Max Krause und Denny Schiemann habe ich ja 
selbst noch gespielt. Michel Blunck und Max 
Grablewski durfte ich beim SC Condor trainie-
ren. Da guckt man natürlich mit etwas mehr 
Interesse drauf. Mit Steffen Harms hatte und 
habe ich einen guten Kontakt und Austausch. 
Ich habe mich sehr gefreut, dass Steffen die 
Mannschaft wieder in die Oberliga geführt und 
so toll entwickelt hat.

Welche Ziele hast Du in dieser Saison mit Deiner 
Mannschaft?

OS: Wir wollen uns in der Liga für die Meister-
runde qualifizieren. Das ist in dieser zweige-
teilten Liga das Etappenziel. Im Lotto-Pokal 
wollen wir natürlich bis zum Ende dabei sein 
und uns, wie in den letzten zwei Jahren, wieder 
für den DFB-Pokal qualifizieren.

In Norderstedt arbeitest Du mit Jens Martens als 

„gleichberechtigte“ Trainer im Gespann. Wie sieht 
bei Euch die Aufgabenteilung aus, gibt es eine klare 
Trennung in Bereiche?

OS: Ja, wir arbeiten mittlerweile seit August 
2019 als gleichberechtigtes Trainerteam zu-
sammen.
Die Aufgabenteilung hat sich ziemlich schnell 
so ergeben, dass Jens sich um den konditionel-
len und athletischen Part kümmert und ich den 
taktischen Teil in der Trainingsgestaltung und 
Spielvorbereitung abdecke.

Welche persönlichen Ziele hast du noch für Deine 
Trainerlaufbahn?

OS: Mal gucken, wie es sich in den nächsten 
Jahren entwickelt. Ich habe ziemlich schnell 
gemerkt, dass mir die Arbeit als Trainer Spaß 
macht und ich gern so hoch wie möglich arbei-
ten möchte. Das bedeutet, dass ich gern auch 
noch die höchste Lizenzstufe (Fußballlehrer) 
erreichen möchte. Aktuell verhindert Corona 
den nächsten Schritt, da der DFB keinen Lehr-
gang zum Fußballlehrer in 2021 angeboten hat.

Norderstedt, St. Pauli, FC Bayern oder National-

mannschaft? Wo steht Femi Smith in fünf Jahren 
an der Seitenlinie?

OS: Berti, Rudi, Klinsi, Jogi, Hansi … Wenn es 
nach den Rufnamen der letzten fünf National-
trainer geht, dann erfülle ich zumindest ein 
Kriterium für diese Position (lacht). Ach, und 
mein Nachname hat auch nicht allzu viele Sil-
ben. Ich frag dann bei Gelegenheit mal nach, 
was man da sonst noch können und vorweisen 
muss. Bis zum Sommer hab ich noch einen 
Vertrag bei Eintracht Norderstedt. Wie es dann 
weitergeht, weiß ich noch nicht. Dass es als 
Trainer weitergeht, hoffe ich aber stark.

Kehren wir zurück ins Hier und Jetzt. Welche 
Erwartungen hast Du an das Spiel beim USC?

OS: Paloma ist wirklich stark in die Saison ge-
startet, hat gute Ergebnisse produziert und 
steht zurecht in der Oberliga-Spitzengruppe. 
Das 1:3 gegen Dassendorf war vom Verlauf her 
maximal ärgerlich, aber sicher kein Stim-
mungsdämpfer. Von daher erwarte ich einen 
richtigen Pokalfight. Hoffentlich mit dem bes-
seren Ende für Eintracht Norderstedt.
Vielen Dank für Deine Zeit und das Interview.

Ehemalige Taube 

und heutiger  

Norderstedt-Trainer  

Olufemi Smith
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Aufopferungsvoll gekämpft, aber 
leider keine Punkte für den USC
Als der Abpfiff des sehr guten Unparteiischen 
Furkan Cevdet Vardar (RW Wilhelmsburg) 
ertönte, sank Palomas Moritz Niemann ent-
täuscht zu Boden und schimpfte: „So ein 
scheiß Standard!“ Auch Teamkollege Tom 
Wohlers, der verletzt zuschauen musste, war 
bedient. „Ist das bitter!“, hauchte der Angrei-
fer vor sich her. Und tatsächlich sah es bis zur 
90. Minute danach aus, als würden die „Tau-
ben“ im absoluten Spitzenspiel gegen die TuS 
Dassendorf zumindest einen Punkt mitneh-
men und ungeschlagen bleiben. Doch dann 
kam ein gewisser Martin Harnik...
00:06 / 00:15
„Ich habe ihn auf jeden Fall rüber gedrückt. 
Ob der vorher schon drin war, habe ich nicht 
genau gesehen. Aber ich glaube, den hat er 
noch gut gerettet“, sprach Harnik unmittel-
bar nach Spielende auf die entscheidende Si-
tuation an. Auf jene Szene, als er nach einer 
Freistoß-Flanke von Sven Möller und an-
schließender Rettungsaktion von Colin Blu-
mauer, der den Ball auf der Linie stehend an 
die Unterkante der Latte beförderte, gold-
richtig stand und den Ball über die Linie 
köpfte. Es war das 2:1 für anrennende, aber 
lange Zeit ohne zündende Ideen agierende 
Dassendorfer - und das in der Schlussminute. 
Dementsprechend groß waren Enttäuschung 
und Ärger bei aufopferungsvoll kämpfenden 
Palomaten.
„Von den 90 Minuten haben wir fast 70 Mi-
nuten dominiert“, befand Harnik, der selbst 
kaum in Erscheinung trat. Bis eben zu jener 
Schlussminute. Wenig später hatte ausge-
rechnet der zuvor noch rettende Blumauer 
den postwendenden Ausgleich auf dem Fuß, 
bugsierte die Kugel aber um Zentimeter am 
Pfosten vorbei. Und so holte Harnik tief in 
der Nachspielzeit noch einen Strafstoß raus, 
als der sehr ungestüm zu Werke gehende und 

wenige Augenblicke zuvor eingewechselte 
Jan-Philipp Kainzberger den Ex-Profi völlig 
unnötig zu Fall brachte. Maximilian Ahl-
schwede machte vom Punkt endgültig alles 
klar (90. +5). „In der zweiten Halbzeit war 
das wie ein Handballspiel auf ein Tor“, kons-
tatierte „Dasse“-Held Harnik. „Wir haben 
uns aber lange schwergetan, den Abschluss 
zu finden“, monierte er den oftmals fehlen-
den „letzten Ball“. Aber auch, „weil sie wirk-
lich sehr leidenschaftlich verteidigt, alles 
reingeworfen haben und mit mindestens 
zehn Mann in der eigenen Hälfte gestanden 
sind. Am Ende sind wir aber geduldig geblie-
ben“, resümierte Harnik.

Sehr tief stehend, aber mit purer Schnellig-
keit im Umschaltspiel: Paloma war gegen 
Dassendorf auf eine sichere Defensive aus 
und sah sich in der Anfangsphase dem Dau-
er-Druck des Serienmeisters ausgesetzt. Die 
TuS konnte aus den gefühlt 90 Prozent Ball-
besitz aber kein Kapital schlagen. In Gegen-
teil. Die „Tauben“ zündeten ein ums andere 
Mal den Turbo und hatten gleich zweimal die 
ganz große Chance auf den Führungstreffer. 
Beide Male scheiterte Soleiman Kazizada am 
überragend reagierenden Julian Barkmann 
(18., 22.). Zweimal wurde der einmal mehr 
bärenstarke Neuzugang von Lasse Blöcker 
mustergültig in Szene gesetzt. Letztgenannter 
war es auch, der seine Top-Leistung in der 
34. Minute in unglaublicher Manier krönte: 
Eine verunglückte Kopfballabwehr der Gäste 
bestrafte Blöcker mit einem Wahnsinns-
Strahl aus 22 Metern. Der Ball flog und flog - 
und schlug im rechten Giebel ein! Diesmal 
war auch Barkmann absolut machtlos.

„In der ersten Halbzeit haben wir das nach 
der Anfangsphase nicht mehr gut gemacht. 

Da hat Paloma die glasklaren Chancen gehabt 
und ist verdient in Führung gegangen“, ge-
stand selbst Harnik. Die Uhlenhorster vertei-
digten mit purer Leidenschaft und blieben in 
Gegenstößen stets brandgefährlich. Für jeden 
gewonnenen Zweikampf hagelte es Szenen-
applaus von den Rängen, auch die verlet-
zungsbedingt fehlenden oder Ersatzspieler 
fiebern lautstark mit und feuerten ihre Team-
kollegen an. Während Dassendorf kaum zün-

dende Ideen hatte. Es schien fast so, als wäre 
man bei dem ständigen Anrennen so langsam 
der Verzweiflung nahe - zumindest bis zur 69. 
Spielminute. Dann aber flankte Marcel Lenz 
von rechts, Martin Harnik verpasste in der 
Mitte - doch Rinik Carolus stand goldrichtig 
und beförderte das Runde per Direktabnah-
me ins Eckige! Was folgte, war sie turbulente 
Schlussphase...
 Quelle: fussifreunde.de/Dennis Kormanjos

Joschua Freude (r.) 

lieferte eine  

kampfstarke Partie  
ab.

SPIELBERICHT TUS DASSENDORFSPIELBERICHT TUS DASSENDORF
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Nach dem Abbruch der Saison 2020/21, der bis 
in den Sommer unklaren Trainingssituation und 
der dadurch im Vergleich zu den direkten Liga-
Konkurrenten schwierigen Vorbereitungssituati-
on kann die HG Hamburg-Barmbek nun endlich 
den Kader bekanntgeben, mit dem die Saison in 
der Staffel A der 3. Liga erreicht werden soll.

Sieben Neuzugänge  
verstärken die HGHB
Wie schon in der Vorsaison hat auch dieses 
Jahr im Laufe der letzten Wochen ein Um-

bruch des Kaders stattgefunden. Die HGHB 
verzeichnet hierbei folgende Abgänge: Neben 
Christoph Wischniewski, der schon in der letz-
ten Saison seinen Abschied in der 1. Herren 
bekanntgegeben hat, verlassen auch Jan Rede-
cker (VfL Fredenbeck), Jan Ehrig, Jannes 
Timm (HSG Konstanz) und Hannes Glinde-
mann (HSG Eider Harde) den Verein und stel-
len sich neuen Herausforderungen. Dem ge-
genüber stehen bislang acht Neuzugänge, die 
in den nächsten Wochen auch im Portrait auf 
der Webseite der HGHB vorgestellt werden.

Es geht wieder los! Viele  
neue Gesichter für die neue Saison
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Fünf Neuzugänge für  
die 1. Herren im Handball

Nach der mit dem dritten Platz in der Oberliga 
Hamburg/Schleswig-Holstein sowie dem er-
neuten Pokalsieg erfolgreichsten Saison der 
HG Hamburg-Barmbek kann die Mannschaft 
Mannschaft von Holger Bockelmann fünf Neu-
zugänge begrüßen. 

Mit 21 der älteste Neue
Arnd Sasse, Conrad Richtzenhain, Felix We-
ber, Rune Hanisch und Christoph Beutner 
heißt das Quintett, auf das sich die Barmbeker 
Fans freuen dürfen. Mit 21 Jahren ist Felix 
Weber dabei schon der älteste Neue, die vier 
anderen sind gerade einmal 19 Jahre jung. 
Arnd Sasse wechselt vom SV Henstedt-Ulz-
burg nach Barmbek. Der Linksaußen hat meist 
in der 2. Mannschaft gespielt und soll gemein-
sam mit Hennig Mauer das Gegenstoßspiel 
weiter forcieren. Zudem verfügt der 19-Jährige 
schon jetzt über ein äußerst flexibles Wurfbild. 
Auf der rechten Außenbahn wird Conrad 
Richtzenhain zusammen mit Felix Charbatz-
adeh und Robin Hoth die von Jacek Tomala 

hinterlassene Lücke schließen. Mit seinen 19 
Jahren spielte Richtzenhain zuletzt bei GWD 
Minden in der A-Jugend-Bundesliga sowie in 
der 3. Liga.
Ebenso wie Torhüter Christoph Beutner von 
der A-Jugend des HSV Handball. Der 19-Jäh-
rige komplettiert das Torwart-Trio. Der sehr 
talentierte Keeper bringt körperlich optimale 
Voraussetzungen mit. Auch erst 19 ist Rune 
Hanisch, der vom VfL Bad Schwartau zur 
HGHB wechselt. Der Linkshänder, der beim 
VfL sowohl in der Oberliga als auch in der 2. 
Liga eingesetzt wurde, wird den rechten Rück-
raum verstärken und dort neben den Rechts-
händern Timo Kretzschmar und Hendrik 
Meyn für mehr Flexibilität im Angriffsspiel 
sorgen. Mit 21 Jahren ist Felix Weber schon 
der älteste Neuzugang beim Triple-Pokalsie-
ger. In der letzten Saison leitete der Mittel-
mann das Spiel des TSV Bremerförde. Dort 
überzeugte er durch gutes Zusammenspiel mit 
dem Kreisläufer sowie seine eigene Torgefahr 
und ersetzt Arne Schneider, der sich zu einer 

Unsere Handballer
in der Saison 
2016/2017

HANDBALL

DER BESTE FUSSBALLSHOP 
DER HANSESTADT

TEAMSPORT & EQUIPMENT
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STORE HAMBURG | EPPENDORFER WEG 213 | 20253 HAMBURG

BESTENS AUSGERÜSTET
DIE GANZE SAISON
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Wir beliefern das USC 
Paloma Club heim

PREY GETRÄNKE GMBH
Gutenbergring 30 | 22848 Norderstedt

Telefon: 040 528882-0
Telefax: 040 523505-0

info@prey-getraenke.de
www.prey-getraenke.de

ANPFIFF!

mww-medien.de

für Design und Druck 
aus Niendorf!

MÖLLER

BÖTTGER

General
Ship Supply

            stores equipment

       provisions

    bonded stores

 catering

spare parts

Phone   + 49 (0) 40 / 851 71 80 · mbpool@mb-ship-service.de · www.moeboe.de

Vielen Dank unseren Inserenten und den Werbepartnern  
auf dem Sportplatz. Ohne Ihre dauerhafte Unterstützung  

wären viele Dinge für Paloma nicht machbar.

Wir bitten unsere Mitglieder und Freunde ganz  
herzlich, unsere Werbepartner bei Ihren Planungen 

und Einkäufen zu berücksichtigen. Danke!
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